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Justin Sun von US-Gericht wegen SEC-
Klage vorgeladen

Tron-Gründer Justin Sun wurde vom US-Bezirksgericht für
den südlichen Bezirk von New York eine Vorladung im

Zusammenhang mit einer kürzlichen Klage der Securities
and Exchange Commission (SEC) ausgestellt. Der Milliardär
wird einem „Versäumnisurteil“ unterworfen, wenn er nicht

innerhalb von 21 Tagen auf die Vorladung reagiert, was
bedeutet, dass ihm Strafen drohen. An einem Mittwoch

Einreichungwies das Gericht Sun an, sich mit einer Antwort
auf die Beschwerde der Agentur an den SEC-Anwalt Adam
B. Gottlieb zu wenden. „Wenn Sie nicht antworten, wird ein
Versäumnisurteil gegen Sie wegen der in der Beschwerde
geforderten Abhilfe ergehen“, hieß es dort. Am 22. März
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südlichen Bezirk von New York eine Vorladung im
Zusammenhang mit einer kürzlichen Klage der Securities and
Exchange Commission (SEC) ausgestellt. 

Der Milliardär wird einem „Versäumnisurteil“ unterworfen, wenn
er nicht innerhalb von 21 Tagen auf die Vorladung reagiert, was
bedeutet, dass ihm Strafen drohen. 

An einem Mittwoch Einreichungwies das Gericht Sun an,
sich mit einer Antwort auf die Beschwerde der Agentur
an den SEC-Anwalt Adam B. Gottlieb zu wenden. 
„Wenn Sie nicht antworten, wird ein Versäumnisurteil
gegen Sie wegen der in der Beschwerde geforderten
Abhilfe ergehen“, hieß es dort.
Am 22. März hat die SEC verklagt  Sun wegen Verstoßes



gegen Wertpapiergesetze durch Ausgabe nicht
registrierter Wertpapiere in Form von BTT und TRX. 
Die Kommission beschuldigte auch den Gründer von
Wash Trading, den Preis von TRX in Zusammenarbeit mit
der Tron Foundation, der BitTorrent Foundation und
BitTorrent, die alle ihm gehören, zu manipulieren. 
Zahlreiche Prominente, darunter Lindsay Lohan, Jake
Paul, Michele Mason, Soulja Boy, Lil Yachty, Ne-Yo und
Akon, wurden ebenfalls angeklagt, für solche Token
geworben zu haben, ohne offenzulegen, dass sie dafür
bezahlt hatten. Kim Kardashian  wurde im vergangenen
Jahr von der SEC wegen der Förderung von Ethereum
Max mit ähnlichen Anklagen konfrontiert. 
Die SEC und andere Behörden sind in diesem Jahr wegen
Verstößen gegen Wertpapiere gegen Krypto-Schöpfer
vorgegangen, während Regulierungsbehörden und
Branchenführer weiterhin darüber streiten, was eine
„Sicherheit“ ausmacht. 
Der Vorsitzende der SEC, Gary Gensler, hat wiederholt
auf den Howey-Test zurückgegriffen, der Wertpapiere als
Vermögenswerte klassifiziert, die ausgegeben werden,
um Geld zu beschaffen, die mit der Erwartung eines
Gewinns aus den Bemühungen anderer einhergehen. In
einer Klage gegen KuCoin im März hat die New Yorker
Generalstaatsanwältin Letitia James argumentiert  dass
sogar Ethereum ein Wertpapier ist. 
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